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Monatsspruch Dezember: 
„Durch die herzliche Barmherzigkeit unseres Gottes wird uns 

besuchen das aufgehende Licht aus der Höhe,  
damit es erscheine denen, die sitzen in Finsternis und  

Schatten des Todes.“ 
 Lukas 1,78.79 

INHALTSVERZEICHNIS 

Thommy Weiss  / pi-
xelio.de 
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Liebe Gemeinde, liebe Freunde, 

Kaspar sucht Gott. Das kleine Räu-
chermännchen steht für die Weisen 
aus dem Morgenland - die Heiligen 
drei Könige Kaspar, Melchior und 
Balthasar, wie die Volkstradition sie 
nennt. Sie haben sich auf den Weg 
gemacht, um Gott zu suchen. Sie fol-
gen dem Stern. „Wisst ihr noch, wie 
es geschehen? Immer werden wir‘s 
erzählen: wie wir einst den Stern ge-
sehen, mitten in der dunklen Nacht, 
mitten in der dunklen Nacht.“ (EG 
52,1). Sie machen sich auf den Weg 
und folgen dem Stern bis nach Jeru-
salem. Gottsucher sind sie. Eine neue 
Zeit bricht an, ein neuer König 
kommt. Natürlich suchen sie ihn im 
Palast. Die prophetischen Weissa-
gungen des Alten Testaments aber 
weisen auf Bethlehem, die Stadt  
Davids, denn aus dem königlichen 
Davidsgeschlecht soll der Messias 
kommen, der Retter der Welt. 
Kaspar ist noch nicht am Ziel. 

Sind wir nicht ebenso Gottsucher? 
Wollen wir nicht auch glücklich sein. 
Erwarten wir nicht genauso, dass es 
auf der Welt endlich besser zugeht: 
friedlicher, gerechter, liebevoller, 
menschlicher. Wenn endlich einer 
käme, der die richtigen Worte wüss-
te, der Politiker und Kriegsminister 
überzeugte … Wenn endlich einer 
käme, den die anderen als guten An-
führer akzeptieren könnten … Wenn 
endlich einer käme, der die Verlet-

zungen zwischen den Völkern heilte 
und die zwischen Menschen … Wenn 
endlich einer käme, der Macht hat, 
die Welt zum Guten zu verändern … 
Die Sehnsucht bleibt. 

Kaspar hat die Hoffnung nicht auf-
gegeben. Er bleibt dran – über eine 
lange Zeit und eine große Distanz. 
Offenbar ist er geduldiger als wir. Für 
uns muss alles schnell gehen und Er-
folg bringen. 

Kaspar sucht und findet. Nur was 
er findet, verschlägt ihm die Sprache. 
Er staunt – so sehr, dass ihm fast die 
Pfeife aus dem Mund fällt.  
Der neue König ist ein Kind im Stall. 
Gott wird Mensch – überraschend 
anders als erwartet. Gottes Allmacht 
macht sich klein. Doch Kaspar er-
kennt, dass er am richtigen Ziel ist.  
Er staunt und glaubt. Neues hat an-
gefangen. 

Die Sterne nimmt er mit, an Kleid 
und Arm und Westentasche. Sie sol-
len ihn erinnern, damit er nicht ver-
gisst. „Und es sang aus Himmelshal-
len: Ehr sei Gott! Auf Erden Frieden! 
Allen Menschen Wohlgefallen, Got-
tes Gnade allem Volk, Gottes Gnade 
allem Volk.“ (EG  52, 5) 

Am Weihnachtsabend gehen wir 
aus der Kirche und haben die Jubel-
gesänge im Ohr. Eine kurze Stunde, 
die den Alltag unterbricht. Eine 
Stunde, in der wir wieder die Bot-
schaft der Rettung hören. Ein Mo-
ment, in dem Sehnsucht erfüllt und 

ANDACHT 
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Hoffnung gestillt wird. Den Stern 
nehmen wir mit. Er strahlt in unse-
ren Häusern und davor, auf den Bü-
schen im Garten und am Himmel 
sowieso. Gott lässt sich finden. Er 
kommt – zu uns. Ganz nah ist er. 

Kaspar ist ein Gottsucher, so wie 
Sie und ich. Kaspar staunt, als er dem 
Menschenkind begegnet. Staunen 
auch wir wieder darüber, was Gott 
tut. 

Nehmen wir den Stern mit auf un-
seren Weg nach Hause, in unser 
Land, in unsere Familie, in unseren 
Alltag. „Weise uns den Weg, Gott, 
geh mit! Begleite du uns, Gott, 
Schritt für Schritt. Wo wir stolpern, 

straucheln, zagen, wo uns Angst 
lähmt, zu versagen: Weise uns den 
Weg, Gott geh mit, Gott, geh mit.“ In 
den anderen Strophen heißt es: Be-
hüte uns, Gott, beflügle uns, ermuti-
ge uns. Weise uns den Weg, Gott geh 
mit.“ (Eugen Eckert/ Gerd-Peter 
Münden 2015) 

Lassen Sie sich den Weg weisen 
und gehen Sie mit, voll Vertrauen auf 
Gott. Werden Sie, bleiben Sie Gott-
sucher, so wie Kaspar. 

Ich wünsche Ihnen eine frohe, ge-
segnete Advents- und Weihnachts-
zeit und ein gutes neues Jahr, 

 Ihre Pfarrerin Martina Sieder 
 

 

Apfelbäumchen pflanzen 
 

„Wenn morgen die Welt untergin-
ge, würde ich heute noch ein Apfel-
bäumchen pflanzen“ soll Martin Lu-
ther gesagt haben. Beweisen lässt 
sich das nicht. In seinen vielen 
Schriften ist dieser Satz nicht zu fin-
den. Doch er spricht für sich: Von 
der Freude am Leben, von der 
Dankbarkeit für alles, was Gott uns 
gibt, vom Gottvertrauen an jedem 
Tag. So wurde dieses Wort bekannt 
und beliebt. Die Lobetaler Baum-
schulen haben sich davon anregen 
lassen, eine alte Apfelsorte neu zu 
züchten. An 95 Kirchengemeinden 
wurden je ein Apfelbaum und eine 
Ablassthese Martin Luthers verge-

ben. In Blumberg und Eiche wurden 
kürzlich die Bäume gepflanzt.  

Auch in Ahrensfelde bekamen wir 
Bäumchen – von der Kirchenge-
meinde Marzahn-Nord, denn sie 
brauchen Platz in ihrem schönen Bi-
bel-Garten. Und auch von der Agen-
tur des Rauhen Hauses in Hamburg! 
Johann Hinrich Wichern, der Grün-
der des Rauhen Hauses und der In-
neren Mission, hat diesen Verlag vor 
175 Jahren ins Leben gerufen. Für 
jedes Jahr wurde ein Apfelbäum-
chen verlost und wir haben eines 
gewonnen. „Natürlich denken wir 
nicht, dass die Welt in Kürze unter-
geht; wir möchten einfach ein Zei- 
 

AUS DEM GEMEINDELEBEN 
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chen der Zuversicht, der Gemein-
schaft und des Glaubens setzen“ 
schreibt die Agentur. Auf ihrer In-
ternetseite www.rauhes.de kann 
man die Bilder aller Baumpflanzak-
tionen betrachten. 

Bei uns wächst nun eine Streu-
obstwiese heran, ganz in der Tradi-
tion alter Pfarrgärten, die ja für die 
Versorgung der oft großen Familie 
des Pfarrers notwendig waren. Wir 
allerdings werden von der späteren 
Ernte sicher genug an „Laib & Seele“ 

abgeben können. Ich lade jetzt 
schon zum Saften und Marmelade 
kochen ein. Eine alte Geschichte er-
zählt, wie die Buben wieder im 
Pfarrgarten Äpfel klauten. Der Pfar-
rer ärgerte sich sehr darüber und 
schrieb ein Schild an den Baum: „Du 
sollst nicht stehlen! Gott sieht al-
les.“ Am nächsten Morgen las er, 
was die Buben daruntergeschrieben 
hatten: „Aber er verpetzt uns nicht.“ 

 

Pfarrerin Martina Sieder 
 

AUS DEM GEMEINDELEBEN 
 

http://www.rauhes.de/
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Welche Zukunft hat unsere Kirchengemeinde? 

Dieser Frage und anderer Fragen 
zur Zukunft unserer Kirchengemein-
de sind wir in unserer letzten Ge-
meindeversammlung am 12. No-
vember 2017 ab 11.00 Uhr nachge-
gangen. Wer sind wir? Was machen 
wir? Was ist der Sinn unseres Tuns? 
Wie können wir hier vor Ort unse-
ren Auftrag erfüllen und uns um die 
Menschen kümmern, ihnen ein „Zu-
hause“ geben – jeder Mensch ist 
anders und hat andere Bedürfnisse 
– einige suchen Musik und Kultur, 
andere Bildung, Wissen und Moral 
oder Betätigung an der frischen Luft 
oder bauliche Aufgaben oder sie su-

chen die Gespräche 
oder Austausch mit 
anderen Menschen 
oder einige benöti-
gen seelsorgerische 
oder gar diakoni-
sche Unterstützung 
– andere suchen 
Spiritualität und 
stellen sich geistli-
che Fragen. So bunt 
und vielfältig wie 
die Menschen, die 
hier wohnen oder 
aus der Ferne kom-
men, so vielfältig 
sind die Bereiche in 
denen unsere Kir-
chengemeinde mit 
hauptamtlichen und 

zu einem großen Teil mit ehrenamt-
lichen Mitarbeitern und Helfern tä-
tig ist.  

Wir stellen uns nun die große Fra-
ge, ob unser Wirken hier vor Ort gut 
so ist oder was wir hier und da bes-
ser machen wollen und können und 
mit welchen Strukturen. Deshalb 
werden wir beginnen, einen Kir-
chengemeindeentwicklungsplan zu 
erarbeiten. Wir machen „Inventur“ 
und ein Konzept und überlegen, was 
wir wie, wann, mit wem und warum 
zukünftig hier vor Ort entwickeln 
können. Das ist ein Denkprozess, in 
den wir mit der ganzen Gemeinde 

AUS DEM GEMEINDELEBEN 
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eintreten wollen. Ziel wird ein Kon-
zept sein, das den Erhalt und die 
Entwicklung unserer evangelischen 
Kirchengemeinde hier in Ahrensfel-
de auch für zukünftige Generatio-
nen sichert. Ein spannender Prozess, 
zu dem wir alle einladen, die mitge-
stalten möchten.  
Da wir der Meinung sind, dass eine 
Kirchengemeinde auch einen wich-
tigen Beitrag leistet, dass sich die 
Menschen hier im Ort wohl fühlen 
und gerne hier leben und ein Zu-
hause haben, glauben wir daran, 
dass sich der Prozess lohnt – es 

spielt bei uns eben keine Rolle, wie 
reich oder arm jemand ist, wie groß 
oder klein sein Auto ist oder ob er 
überhaupt eines hat, ob dick oder 
dünn, ob klug und gewandt oder 
ungeschickt und Hilfe suchend – ob 
jemand etwas kann oder nicht – das 
spielt in unserer Gemeinschaft keine 
Rolle. Alle sind herzlich eingeladen.  

Deshalb wollen wir die „Kirche im 
Dorf lassen“ – Wir laden Sie ein, 
mitzuhelfen, dass das so bleibt.  

 

Annette Gnilitza 
Mitglied des Gemeindekirchenrates 

 

 

 

 
 
  

AUS DEM GEMEINDELEBEN 
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Neue Friedhofsgebührenordnung für unseren Kirchhof 

 

Aufgrund des Kirchengesetzes zur 
Vereinheitlichung und Änderung 
friedhofsrechtlicher Vorschriften 
vom 29.10.2016 waren wir veran-
lasst, unsere Friedhofsgebührensat-
zung neu zu gestalten.  

Diese neue Friedhofsgebühren-
ordnung (FGO) wurde am 
02.11.2017 beschlossen und tritt 
am 01.01.2018 in Kraft. Den voll-
ständigen Wortlaut entnehmen Sie 
bitte der Bekanntmachung im 

Amtsblatt der Gemeinde Ahrensfel-
de. Zusätzlich können Sie den Wort-
laut der FGO unserem Aushang im 
Schaukasten der ev. Kirchenge-
meinde Ahrensfelde entnehmen. 
Gern beraten wir Sie dazu in einem 
persönlichen Gespräch im Pfarrbüro 
mittwochs von 9.00 Uhr bis 12.00 
Uhr.  

Der Gemeindekirchenrat 
i.A. Annette Gnilitza

 
 
  

AUS DEM GEMEINDELEBEN 
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Weihnachtswunsch der Tannenzweige 
 

„Willst du reich werden, 
so gib. Geben macht 
reich, Festhalten arm. 
Benutze jede Gelegen-
heit, um mitzuteilen, und 
Liebe zu geben.“ 

 Eva von Tiele-Winckler 
(1866 - 1930) Gründerin des 

Diakonissenhauses »Frie-
denshort« 

 

Auch in diesem Jahr 
wollen wir wieder Päck-
chen für unsere 
Wittstocker Kinder der 
Wohngruppe „Tannenzweige“ pa-
cken. Wir machen ihnen damit eine 
kleine Freude. Die Kinder und Erzie-
her wissen, dass sie in unseren Ge-
danken sind, das kann vielleicht die 

Sorgen für einen 
Moment ein we-
nig lindern helfen.  

Von den Erzie-
herinnen haben 
wir erfahren, wo-
rüber die Kinder 
sich freuen wür-
den. Wir suchen 
noch „Wichtel“, 
die mithelfen, die 
Päckchen zu pa-
cken und viel-
leicht einen klei-
nen Gruß schrei-
ben.  

 

Möchtest Du mithelfen?  
Treff:  8. Dezember 2017, 20:00 Uhr 

im Pfarrhaus. 
 

Annette Gnilitza 

DIAKONIE IN DER KIRCHENGEMEINDE 
 

https://www.aphorismen.de/autoren/person/3768/Eva+von+Tiele-Winckler
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95 Dinge, die Evangelische mal gemacht haben sollten 
Mit seinen 95 Thesen gegen den 

Ablasshandel löste Martin Luther 
am 31. Oktober 1517 die Reforma-
tion aus. Die 95 Dinge, die Evangeli-
sche mal gemacht haben sollten, 
sind natürlich kein moderner Ab-
lass. Sie wollen nur augenzwinkern-

de Anregungen für Unternehmun-
gen sein, die man sich als Evangeli-
scher in seinem Leben nicht entge-
hen lassen sollte. Die Liste ist un-
vollständig und kann nach Ge-
schmack erweitert werden.  
Reinhard Ellsel 

 

Heute finden Sie hier die nächsten drei Dinge, Sie können sie nach Ausfüh-
rung „abhaken“.  

 

          Nr. 10   Besichtige einen Dom.     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nr. 11   Fahr mal zum Kirchentag  

 

 

 

 

                     Nr. 12   Reise nach Jerusalem. 

  

 

ZUM RERORMATIONSJUBILÄUM 
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Wer schmückt mit uns den Weihnachtsbaum? 
 

Alle Jahre wieder … 
schmücken wir für die Kirchen in 
Ahrensfelde und Mehrow den 
Weihnachtsbaum, ca. 4 m hoch. 
Wer kommt und hilft?  Für das leib-
liche Wohl wird gesorgt. 

- am Freitag, den 22.12.2017  
um 9 Uhr in Ahrensfelde und im An-
schluss in Mehrow 
- Abschmücken: Montag, den  
08.01.2018 ab 9 Uhr in Ahrensfelde  
 

 

 

Die Sternsinger kommen …   
… im Januar wieder ins Gemeindehaus und 
ins Rathaus. Bitte achten Sie auf die Aus-
hänge und Abkündigungen. Sie können 
sich die Sternsinger auch nach Hause be-
stellen. Bitte kontaktieren Sie die katholi-
sche Gemeinde Heilig Kreuz: 
Felicitas Probiesch,  
Tel.: 030/ 98 63 95 54,  
Mobil: 0173 – 84 12 489  
und Mail: felicitas.probiesch@erzbistumberlin.de   

AUS DEM GEMEINDELEBEN 
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Robert-Burns-Abend am 27. Januar 2018 ab 17.45 Uhr 
 

Zum 5. Mal feiern wir nun in 
Ahrensfelde den Geburtstag des 
schottischen Nationaldichters Ro-
bert Burns, der sich 2018 zum 259. 
Mal jährt. Es gibt wieder Haggis und 
„traditionelle Getränke“, gepaart 
mit Gedichten und Liedern aus 
Schottland. Wie in jedem Jahr gibt 
es natürlich nur eine kleine Portion 
Haggis für jeden. Das Büfett muss 
mit heimischen Lebensmitteln ge-
füllt werden. Die Vorbereitungen 
laufen und im Pfarrhaus hängt eine 
Liste aus, in die sich eintragen kann, 
wer etwas beisteuern will.  Es haben 
sich auch einige Gäste aus Schott-
land angesagt, momentan fünf:  
Robert und Jessie Murray, Jim und 
Jackie Marschall und Elisabeth Shea-
rer. Weitere sind noch am überle-
gen.  Für das Programm haben wir 
wieder einen Dudelsack und Stepp-
Tänzer engagiert. Und unsere  

Irish Folk Band, die sich jeden Mitt-
woch im Pfarrhaus trifft, spielt auch 
ein paar Lieder. Im zweiten Teil des 
Abends stehen schottische Tänze 
für jedermann im Vordergrund. Wer 
Lust hat, kann schon mal am  
11. Januar am 20.00 Uhr im großen 
Saal der Kommune vorbeischauen, 
wo wir die Tänze üben. Der Robert- 
Burns-Abend wird im Wesentlichen 
aus Spenden finanziert. Dabei kalku-
lieren wir ca. 10 EUR pro Person. 
Wer diesen Betrag nicht aufbringen 
und auch sonst in Sachen Büfett und 
Getränken nichts beitragen kann, ist 
trotzdem herzlich eingeladen. Ab 
sofort hängt die Teilnehmerliste im 
Pfarrhaus aus. Wer teilnehmen 
möchte, muss sich dort unbedingt 
eintragen. Wir haben nur 100 Plät-
ze.  

J.-A. Zilch 

 
  

AUS DEM GEMEINDELEBEN 
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Gottesdienst in anderer Form:  Bibelkrimi 
Lieben Sie Krimis? Mitdenken und 

knobeln bis die Köpfe rauchen, An-
haltspunkte wie Puzzleteile zusam-
mensetzen und dem Mörder auf die 
Spur kommen – das ist ein beliebter 
Denksport.  

Das geht auch mit der Bibel. Wir 
haben es bereits im vergangenen 
Jahr ausprobiert  
(www.mehrow.de/Bibel-Krimi).   

Nun wollen wir die Gottesdienst-
zeit mal anders gestalten: Statt Pre-
digt gibt es einen Impuls durch die 
fünf Hauptkommissare. Tafeln mit 
Zetteln, Pfeilen, Hinweisen und bis-
her gewonnenen Erkenntnissen ste-
hen im Raum. Die Köpfe rauchen, 
Sie suchen Indizien. 

Die einen schauen in der neuen 
Luther-Bibel nach, die anderen bli-
cken mal ins Bibel-Lexikon. Ob sich 
der Fall lösen lässt? Es geht um Das 
Erbe der Familie Kaanis. 

Der zweite Gottesdienst mit Bibel-
krimi findet am 18. März statt. Ich 
suche noch ein Team theaterbegeis-
terter Erwachsener, die sich als 
Kommissare und Kommissarinnen 
auf den Fall vorbereiten und das An-
spiel proben. Wer führt Regie? Wer 
besorgt die Requisiten? 

Erstes Vorbereitungstreffen am 
Montag, den 08. Januar, um 19 Uhr  
im Pfarrhaus Ahrensfelde, Dorfstr. 57 

 

Martina Sieder, Tel.: 030 – 933 933 5

Immer mal wieder was Neues im Gottesdienst 
Im kommenden Jahr habe ich mir 

vorgenommen, einmal im Monat im 
Gottesdienst ein Lied in den Mittel-
punkt zu stellen. Am 21. Januar wird 
es „Die güldene Sonne“ (EG  449) 
sein. Kommen Sie und singen Sie 
fröhlich mit! Am 4. Februar ist es 
dann - ganz ungewöhnlich am Vor-

mittag - ein Abendlied: „Nun sich 
der Tag geendet“ (EG 481).   

So entdecken wir die schönen Lie-
der im Gesangbuch wieder neu und 
dürfen uns freuen, wie durch die 
Zeiten hindurch und in unterschied-
lichen Musikstilen Gott gelobt wird. 
„Wer singt, betet zweimal“ heißt es.  

Pfarrerin M. Sieder 
  

AUS DEM GEMEINDELEBEN 
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In Ahrensfelde gibt es nach dem Gottesdienst eine Kaffee-Tee-Runde 

 3. Dezember // 1. Advent 

14.00 Ahrensfelde Team 
Andacht und Gemeindefest zum  
1. Advent, anschließend Kuchenzeit,  
singen, basteln, Eine-Welt-Stand 

 9. und 10. Dezember // Samstag und Sonntag 

15 – 18.00 Uhr     Ahrensfelde 
Offene Kirche zum Weihnachtsmarkt 
Geschichten, basteln, Turmbesteigung 

 10. Dezember // 2. Advent 

  9.30 Ahrensfelde Präd. G. Würth Abendmahlsgottesdienst  

11.00 Mehrow Präd. G. Würth Abendmahlsgottesdienst 

17. Dezember // 3. Advent 

  9.30 Ahrensfelde Pfn. Martina Sieder Gottesdienst mit Taufen, mit Chor 

24. Dezember // 4. Advent, Heiligabend 

14.00  Ahrensfelde Mariana Rother 
Christvesper  
mit Krippenspiel der Kinder 

16.00 Ahrensfelde 
Junge Gemeinde und 
GKR 

Christvesper  
mit Stück der Jugendlichen 

16.00  Mehrow Pfn. Martina Sieder Christvesper mit Krippenspiel  

18.00  Ahrensfelde Pfn. Martina Sieder Christvesper mit Chor 

23.00  Ahrensfelde A. Wenske, J. Krumin musikalische Christnacht 

25. Dezember // 1. Christtag 

  9.30 Blumberg Pfn. Martina Sieder regionaler Gottesdienst 

11.00 Mehrow Pfn. Martina Sieder Festgottesdienst 

26. Dezember // 2. Christtag 

  9.30 Ahrensfelde Pfn. Martina Sieder musikalischer Gottesdienst 

31. Dezember // Altjahresabend 

16.00 Mehrow Pfn. Martina Sieder Gottesdienst 

18.00 Ahrensfelde Pfn. Martina Sieder Gottesdienst 

 

 

UNSERE GOTTESDIENSTE IM ÜBERBLICK 
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1. Januar // Neujahr 

14.00 Blumberg Pfn. Martina Sieder 
regionaler Gottesdienst,  
anschließend Kaffeetrinken 

7. Januar // 1. Sonntag nach Epiphanias 

  9.30 Ahrensfelde Pfn. Martina Sieder 

Abendmahlsgottesdienst zu  
Epiphanias, mit Chor 
anschließend Dank für alle Mitar-
beit, Eine-Welt-Stand, Mittagessen 

14. Januar // 2. Sonntag nach Epiphanias 

  9.30 Ahrensfelde Paul Plume 
Gottesdienst  
„Der Frieden von Morehead" 

19. Januar // Freitag 

16.00 Ahrensfelde Stefanie Brückner 
KinderMitmachKirche 
anschließend Kuchenzeit 

21. Januar // Letzter Sonntag nach Epiphanias 

  9.30 Ahrensfelde Pfn. Martina Sieder Gottesdienst mit EG 449 

11.00 Mehrow Pfn. Martina Sieder Abendmahlsgottesdienst mit EG 449 

28. Januar // Septuagesimä 

  9.30 Ahrensfelde Pfn. Martina Sieder Gottesdienst 

 4. Februar // Sexagesimä 

  9.30 Ahrensfelde Pfn. Martina Sieder Abendmahlsgottesdienst mit EG 481 

11.00 Mehrow Pfn. Martina Sieder Abendmahlsgottesdienst mit EG 481 

11. Februar // Estomihi 

  9.30 Ahrensfelde Präd. G. Würth 
Gottesdienst 
Eine-Welt-Stand 

  

UNSERE GOTTESDIENSTE IM ÜBERBLICK 
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Krabbelgruppe (nicht in den Ferien) mittwochs  10.00 Uhr 

Christenlehre  montags (1.-3. Klasse) 16.30 Uhr 
(nicht in den Ferien)                  (4.-6. Klasse) 17.30 Uhr 

Proben für das Krippenspiel:  
  Ahrensfelde:  samstags 02.12.;09.12.;16.12. 10.00 Uhr 
       montags 11.12.; 18.12. 16.00 Uhr 
 Generalprobe Samstag 23.12. 10.00 Uhr 

      Mehrow: donnerstags              17.30 Uhr 
    Generalprobe wird verabredet                                                                   

Kinderrunde in Mehrow    Samstag, 10.12. 
 Ortszentrum Mehrow 14.00 - 18.00 Uhr 
 zum Mehrower Plätzchenmarkt am 2. Advent  
 Samstag, 13.01.  10.00 Uhr 

AG Kinder Donnerstag, 25.01. 19.00 Uhr 

Kinderchor  freitags in Schwanebeck  16.00 Uhr 
regional (nicht in den Ferien) Dorfstr. 8a, Panketal 

Konfirmanden (regional) Samstag, 20.01.   Ort erfragen 10.00 Uhr 

Junge Gemeinde  montags (mit Proben für Heiligabend) 19.00 Uhr 
    Generalprobe Samstag, 23.12.  10.00 Uhr 

Chor  dienstags  20.00 Uhr 

Flöten für Anfänger montags    17.30 Uhr 
    (nicht in den Ferien) 

Flöten für Fortgeschrittene   dienstags 14-tägig  18.30 Uhr 

Irish Folk Band mittwochs  20.00 Uhr 

Gesprächskreis im Dezember nach Verabredung 19.00 Uhr 
Freitag, 26.01. 

Hauskreis 08.12., 12.01. 20.00 Uhr 

Schottenfrühstück  Samstag, 02.12.; 06.01.; 03.02.          9.30 Uhr 

Seniorenkreis  mittwochs   14.00 Uhr 
   am 13.12. nach St. Marien 

Besuchsdienstgruppe nach Verabredung 19.00 Uhr 

GKR Donnerstag 07.12.; 04.01.; 01.02.         19.00 Uhr 

VERANSTALTUNGEN 
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Christenlehre  
immer montags (außer in den Schulferien) 

16.30 Uhr   1. – 3. Klasse 

17.30 Uhr   4. – 6. Klasse 
  

Kinderrunde Mehrow 
Sonntag,  10. Dezember, 2. Advent  14 - 18 Uhr  

   „Mehrower Plätzchenmarkt“ mit Weihnachtsbastelei  

   und abschließendem Laternenumzug 

Samstag,  13. Januar, 10 Uhr  

   Thema: „Der Eisbär und seine Freunde“ 
 

AG Kinder 
Herzliche Einladung zur AG Kinder. Wir treffen uns am Donnerstag,  

den 25. Januar 2018, um 19.00 Uhr, im Gemeindehaus Ahrensfelde.  

Herzlich eingeladen sind alle an der Arbeit mit Kindern Interessierten 

in unserer Region, jeder, der schon einmal in der AG Kinder war und 

jeder, der gern neu dazu kommen möchte.  
 

Kinderfahrt 
Einladung zur Kinderfahrt 2018  
 

Liebe Kinder, liebe Eltern, 

wir gehen auf Reisen!  

Vom 19.04. – 22.04.2018 seid ihr, liebe Kinder (2. – 6. Klasse) eingeladen, 

mit uns ins Rüstzeitheim Vietmannsdorf zu fahren. 

Die Fahrt kostet 50 €. Wer mitfahren möchte, meldet sich bitte bis zum 

23. März 2018 bei mir an. 

Für Donnerstag und Freitag bekommt ihr, falls nötig, eine Schulbefreiung. 

Rechtzeitig vor der Fahrt gibt es dann noch alle notwendigen Informationen 

(Abfahrt, Rückfahrt, Wichtiges zum Mitnehmen usw.). 

Wir freuen uns, wenn Ihr mitkommt und grüßen Euch und die Eltern. 

Mariana Rother, Kirsten Trappe und Stephan Graetsch 

Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung.  

Anmeldung bei mir: m.rother@kirche-berlin-nordost.de 

Mariana Rother 

Tel. 030/60407870  

FÜR UNSERE KINDER 
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Krippenspielproben im Dezember 
 

in Mehrow 

donnerstags um 17.30 Uhr 
 

in Ahrensfelde 

2.12,   10 Uhr 

9.12.,  10 Uhr 

11.12.,  16.30 Uhr 

16. 12.,  10 Uhr 

18.12.,  16.30 Uhr 

Generalprobe: 23.12.,    10 Uhr   

    die Generalprobe ist öffentlich und kann gern schon von der Gemeinde 

    besucht werden 

Aufführung: 24.12.,    14 Uhr 

 

Rückblick auf das Martinsfest 
 

In diesem Jahr fand am 10. November 

unser Martinsfest statt. Zahlreich ka-

men wieder die Familien um 17.30 Uhr 

in unsere Ahrensfelder Kirche. Herz-

lich bedanke ich mich bei den Kindern, 

die uns die Martinsgeschichte vorspiel-

ten. Es waren Kinder aus der Christen-

lehre, die sich immer montags im Ge-

meindehaus treffen. Nach unserem Be-

ginn in der Kirche und dem gemeinsa-

men Teilen der Martinshörnchen – auch 

hier ganz herzlichen Dank an die fleißi-

gen Bäckerinnen - ging es mit dem Martin auf seinem Pferd und der Blaska-

pelle zur Feuerwehr. Trotz Regen waren es wieder sehr viele Kinder mit ih-

ren vielfältigen und bunten Laternen, die durch die Dunkelheit zur Freiwilli-

gen Feuerwehr liefen. Dort wurden wir mit heißem Glühwein und Lagerfeuer 

begrüßt. Es wurde gut für das leibliche Wohl gesorgt, den zahlreichen Feu-

erwehrleuten sei herzlich gedankt. Es war ein sehr schöner Abend, und ich 

freue mich schon auf das nächste Jahr. 

Mariana Rother  

VERANSTALTUNGEN FÜR KINDER 
 



   

 

19 

Fotos: Lehmann 

 

 

 

2. Advent: Mehrower Plätzchenmarkt  

           von 14 – 18 Uhr   
 

Der Mehrower Plätzchenmarkt findet 

am 10. Dezember im Ortszentrum an 

der Feuerwehr statt. Er wird um  

14 Uhr eröffnet und ein buntes Pro-

gramm erwartet Kinder und Familien: 

Plätzchen backen und basteln, schöne 

Angebote und gute Versorgung, …  
 

 
  

VERANSTALTUNGEN FÜR KINDER 
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Seid herzlich willkommen, Ihr Kleinen und Großen der Gemeinde 

und Gäste aus Nah und Fern.  

 

14:00 Uhr kleine Adventsandacht in unserer Kirche  

mit schönsten Geschichten, Gedanken und Liedern 

und dem Entzünden der 1. Kerze am Adventskranz 

14:45 Uhr gemütlicher Schmaus an der großen Adventstafel bei 

anheimelndem Kerzenlicht 

15:15 Uhr  während die Großen weiter den Kaffee genießen und 

erzählen, gibt es schöne Beschäftigungsangebote für 

unsere Kinder – lasst Euch überraschen! 

 

Jeder kann bleiben, solange er mag – ein Abschlusslied für die, die 

gern noch ein bisschen mehr Zeit haben, gibt es gegen 18:00 Uhr.    

 

 Gemeindekirchenrat 

  

VERANSTALTUNGEN 
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Sonnabend, den 2. Dezember 2017  
     um 16.00 Uhr 

 

 Weihnachtliche Chormusik 
 mit dem Kammerchor Blumberg 
 

 Leitung Hans-Christian Thomas 
 

 

Katholische Kirchengemeinde Heilig Kreuz / St. Konrad 
 

Herzlich willkommen zum 

Adventskonzert 
am 16. 12. 2015 um 16.00 Uhr in 

St. Konrad 
Ahrensfelder Chaussee 79 – 81 

 

Es erklingt adventliche und weihnachtliche Chor-  
und Instrumentalmusik. 

Mitwirkende: 

Chor der Katholischen Kirchengemeinde Heilig Kreuz / St. Konrad 
Leitung: Frau S. Weiglin 

Chor der Evangelischen Kirchengemeinde Ahrensfelde 
Leitung: Frau B. Richter 

Kammerchor Blumberg 
Leitung: Herr H. Ch. Thomas  

VERANSTALTUNGEN  
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Wer kommt mit? Das muss man erlebt haben! 

Klingender Jahreswechsel 2017  

in Dahme/Mark  

• die Alternative für Sängerinnen und Musikanten 

• Singen statt Böllern 

• Musizieren statt Resignieren 

• Fröhlichkeit statt Fernbedienung 
  

vom 28.12.2017 – 17.00 Uhr  
bis zum 02.01.2018 – 10.00 Uhr 

 

zum gemeinsamen Singen, Musizieren, Beten, Tanzen, Neujahrskonzert 
unter der Leitung von Landessingwart i.R. Lothar Kirchbaum 

 
Anmeldung: unter: www.seminar-dahme.de oder www.singwochen.de 
Sie können sich bei Interesse gern im Pfarrbüro melden, wenn Sie bei der 
Anmeldung Hilfe benötigen.   

  

VERANSTALTUNGEN 

http://www.singwochen.de/buchen/singwochen/klingender-jahreswechsel/klingender-jahreswechsel-2017.html
http://www.singwochen.de/buchen/seminar-für-kirchlichen-dienst-dahme-mark/view-map.html?tmpl=component
http://www.seminar-dahme.de/
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Hey Du!           
 

Bist Du U 20 und hast den Kopf voller 

Fragen und Ideen? 

Bist Du auf der Suche nach der Suche? 

Grübelst Du über die Geheimnisse der Welt 

und hast Sinn für Interesse? 

Meinst Du, es gibt noch mehr zu entdecken 

als Games, Shoppen und Datenmüll? 

Dann bist Du bei uns genau richtig! Lass 

Dich einladen zur Jungen Gemeinde.  

Wir treffen uns immer  

           montags um 19.00 Uhr 

                     im Jugendraum des Pfarrhauses.  
 

Bis Heiligabend proben wir das Weihnachtsstück, das wir am 24.12.2017 um 

16:00 Uhr aufführen wollen. Vielleicht hast Du Lust mitzumachen.  

Dann geht’s im Januar weiter mit einer Vielzahl bunter Themen, einem leckeren 

Imbiss, Liedern, Texten und Diskussionsrunden.   

Sei neugierig und lass Dich mal bei uns sehen.  

Wir freuen uns auf Dich. 

Ibi -    

JUNGE GEMEINDE 



 

 

24 
 

„Brot für die Welt“ – Spenden-
sammlung in der Weihnachtszeit 
 

Aus Spenden und Kollekten am Heilig-
abend und durch Einzelspenden kamen 
insgesamt im Jahr 2016    2.658,60 € zu-
sammen.  
Bitte helfen Sie auch in diesem Jahr. 
 
 

Offene Kirche zum Weihnachtsmarkt – 
            Wir suchen noch Helfer! 

 

Am zweiten Adventswochenende, 
vom 09. bis 10. Dezember 2017, 
wird es wieder auf dem Rathaus-
platz in Ahrensfelde einen Weih-
nachtsmarkt geben. 

An beiden Tagen suchen wir noch 
Helfer, die entweder eine Turmfüh-
rung mit den Besuchern machen, in 
der Kirche Kaffee oder Tee aus-
schenken oder den Besuchern et-
was über unsere Gemeinde erzählen 

können. Eine Informationsbroschüre 
steht zur Verfügung.  

Vielleicht hast Du zwei Stunden 
Zeit und könntest mithelfen, die Kir-
che für Neugierige oder Ruhesu-
chende offen zu halten.  

Im Pfarrhaus hängt die Liste mit 
den noch offenen Zeiten aus. Du 
kannst Dich auch gern im Pfarrbüro 
melden.  

Ibi 
 

 

 

Danke-Sonntag am 07. Januar  
 

Wie in jedem Jahr wollen wir uns 
bei allen für alle Mitarbeit bedan-
ken. Wir laden deshalb zum Danke-
Sonntag ein. Im Gottesdienst singt 
der Chor. 
Bei Kaffee 
und Kuchen 

wollen wir miteinander sprechen. 
Für Mittagessen ist gesorgt. 

 

GKR/ Pfn. Sieder 
 

 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei 

VERANSTALTUNGEN  
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SPENDENAKTION 
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Vorbereitung des Weltgebetstages 
 

 

„Gottes Schöpfung ist sehr gut!“ rufen uns die Frauen aus Surinam zu.  
In ökumenischer Gemeinsamkeit haben sie die Liturgie für den Weltgebets-
tag 2018 geschrieben und stellen ihr Land mit seinen schönen und schwe-
ren Seiten vor. Wir wollen uns einstimmen und den WGT in Ahrensfelde 
vorbereiten. Dafür suchen wir ein Team interessierter Frauen und Männer. 
 

18.01. um 19 Uhr  Wir üben die Lieder und betrachten einen Bibeltext. 
15.02. um 19 Uhr  Wir beschäftigen uns mit der Liturgie. Wir verabreden  
     das Kochen und die Gestaltung der Kirche.  
23.02. um 19 Uhr  im Gesprächskreis: Länderinformationsabend  
    mit Bildern aus Surinam  
02.03. um 18 Uhr Weltgebetstag in der Dorfkirche Ahrensfelde,  
     anschließend Gespräche bei Speisen nach Rezepten  
     aus Surinam 
 

Am Sonntag, den 4. März findet um 9.30 Uhr der Familiengottesdienst zum 
Weltgebetstag in Ahrensfelde statt (Pfn. Sieder, Katechetin S. Kohlert). 
 

 Martina Sieder 
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SO ERREICHEN SIE UNS 
Evangelische Kirchengemeinde Ahrensfelde 
www.kirche-ahrensfelde.de 

 

Gemeindebüro Gesa Grohnwald 

16356 Ahrensfelde 

Dorfstraße 57 

Dr. Knuth,  
Frau Werner 

Bürozeiten: 

Di + Mi   8.00 – 15.30 Uhr 

 

Fr   10.00 – 12.00 Uhr 

Pfarrerin Martina Sieder 

 

 

               Sprechzeit: 

 (030) 93 39 335 

  (030) 93 28 595 

buero@kirche-ahrensfelde.de 

Mi 15.30 – 18.00 Uhr 

GKR-Vorsitzender Jörg-Arno Zilch  (030) 93798025 

joerg-arno.zilch@gmx.de 

Katechetin   

 

 

Krabbelgruppe 

Mariana Rother  

 

 

Stefanie Brückner 

 030-60 40 78 70  

mobil:  0176 - 488 720 38 
m.rother@kirche-berlin-nordost.de 
 

s.brueckner@kirche-berlin-nordost.de 

Spendenkonto Empfänger:  
Ev. KKV Berlin  
Mitte-Nord 
 

IBAN:  
DE11 5206 0410 6203 9955 50 
BIC: GENODEF1EK1 

 Bitte geben Sie im Feld „Verwendungszweck“ Ihren 
Namen und Ihre Anschrift an, damit wir Ihnen eine 
Spendenbescheinigung zusenden können. Wenn Sie für 
einen bestimmten Bereich unserer Gemeindearbeit 
spenden wollen (z. B. Arbeit mit Kindern, Kirchenmusik 
o. ä.), vermerken Sie dies bitte zusätzlich im Feld  
„Verwendungszweck“. 

  

INFOSEITE 
 

mailto:buero@kirche-ahrensfelde.de
mailto:m.rother@kirche-berlin-nordost.de
mailto:s.brueckner@kirche-berlin-nordost.de
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zum Geburtstag 
 
 

 
 
 
 

 

allen Geburtstagskindern in der Gemeinde. 

Herzlichen 
Glückwunsch! 

GEBURTSTAGE IN DER GEMEINDE 
 


